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Liebe Pfarrgemeinde! 
Liebe Leserin, lieber Leser! 
 

Der Herbst begegnet uns in konträren Bildern – wie auf der 
Titelseite. Es sind die leuchtenden Farben der Laubbäume und 
der Lärchen, aber auch die grauen Töne der nebelverhangenen 
Tage. Je nach Stimmungslage verbinden wir einmal mehr die 
bunten Farben, dann wieder die düsteren mit dem Herbst. 
 

Der Herbst kommt auch im übertragenen Sinn heuer in unser 
Pfarrleben: es gibt die strahlenden Momente, wo die Buntheit 
unserer Pfarrgemeinde erlebbar und sichtbar wird. Durch die 
Covid-19-Situation legen sich aber auch viele Nebel der Unsi-

cherheit und Ungewissheit über unser Pfarrleben. In dieser Spannung erlebe ich 
diese Herbsttage. 
 

Bunt und strahlend erlebe ich zurzeit das Team unserer Jungschar, das sich in 
diesem Sommer erneuert und verjüngt hat. Mit viel Schwung und Freude sind die 
jungen Leute an die Sanierung des 1. Stocks gegangen. Das, was sie selbst ma-
chen konnten, haben sie in Angriff genommen. Für die anderen Arbeiten haben 
wir gemeinsam Firmen beauftragt. Gelungen ist auch das Startfest, das heuer 
unter dem Motto „Catch me if you can“ in Form einer Fuchsjagd durchgeführt 
wurde. 
 

Derzeit bin ich in der Vorbereitung des Kirchweihsonntags, an dem wir – mittler-
weile schon traditionell – langjährigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter Dank 
und Anerkennung aussprechen. Sie sind mit unterschiedlichsten Talenten ausge-
stattet, die sie in das Pfarrleben einbringen und für viel Farbigkeit sorgen. 
 

Über all diese Buntheit legen sich aber die Nebel der Corona-Krise. Vieles ist un-
sicher und ungewiss: Können Veranstaltungen, die Gemeinschaft stiften und zur 
Lebendigkeit unserer Pfarrgemeinde beitragen, noch stattfinden? Wie können 
Kinder unter diesen Umständen sinnvoll auf die Erstkommunion und Firmung 
vorbereitet werden? Wie können wir die Feste des Kirchenjahrs feiern? Dürfen 
Chöre unsere Gottesdienste gestalten? Viele Fragen, auf die niemand Antwort 
geben kann! Trotzdem bemühen sich das Pfarrteam und viele ehrenamtliche 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter das Beste daraus zu machen. 
 

Da unser menschliches Tun immer von Gott begleitet ist, lade ich ein, „Lichter 
der Hoffnung“ zu entzünden (siehe letzte Seite) und in den Anliegen der Pfarr-
gemeinde zu beten. 

Wort des Pfarrers 
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DER HERBST KOMMT MIT NEUEM FARBENSPIEL … 
CORONA-AMPEL 

 

Die Entwicklung in den ersten beiden September-Wochen 
zeigt uns, dass Corona noch nicht vorbei ist und dass wir 
nicht wissen, wie es im Herbst weitergehen wird. 
 

Bei aller Ungewissheit ist es umso wichtiger, die jeweils gel-
tenden Sicherheitsmaßnahmen wie Abstand halten, Mund-
Nasen-Schutz tragen, … einzuhalten. 
 

Trotzdem hat das Pfarrteam (Pfarrer, beide Pastoralassisten-
tinnen und Pfarrsekretärin) das Pfarr- und Gottesdienstleben so 
geplant, als ob alles weitgehend wie in anderen Jahren sein kann. Natürlich ha-
ben wir uns für verschärfte Maßnahmen auch schon Alternativen überlegt. 
 

WICHTIG! 
ALLE TERMINE GELTEN NUR MIT VORBEHALT! 
 

Um sich unnötige Wege zu sparen, bitte folgende Informationsquellen nutzen: 
 

 Schaukästen (rund um die Pfarrkirche) 
 

 wöchentliches Mitteilungsblatt 
liegt in der Pfarrkirche und in der Spitalskirche zur freien Entnahme auf. 
Wenn Sie es per Email zugesandt bekommen wollen, senden Sie uns bitte ein 
Email an:    pfarre.schwaz.himmelfahrt@dibk.at 

 

 Homepage:    www.dibk.at/m.himmelfahrt 
 

SICHERHEITSMAßNAHMEN FÜR GOTTESDIENSTE 
 

Je nach den behördlichen und diözesanen Richtlinien ändern sich die Vorschrif-
ten bzgl. der Sicherheitsmaßnahmen. 
 

 folgende Maßnahmen sind immer gültig: 
Hände desinfizieren 
Abstand halten 
Husten und Niesen in ein Tuch oder in die Armbeuge 

 

 Bei allen Eingängen der Pfarrkirche stehen Plakatständer, die über die Ampel-
farbe und die aktuellen weiterführenden Regeln informieren: Mund-Nasen-
Schutz oder zahlenmäßige Beschränkung der Gottesdienstbesucher/innen. 

 

SCHAUEN WIR AUFEINANDER UND BLEIBEN WIR GESUND! 

Corona 
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„DU BIST EIN TON IN GOTTES MELODIE“ 
 

So lautete das Thema zur Vorbereitung auf die Erstkommunion, mit dem sich 24 
Kinder und ihre Tischeltern auseinandersetzten. Es sind viele verschiedene Töne 
notwendig, damit eine schöne Melodie erklingen kann. Die Töne können höher 
oder tiefer, und gleichzeitig lauter oder leiser sein. Da gibt es verschiedene No-
tenwerte, und immer ist ein Takt angegeben. Damit alles gut aufeinander abge-
stimmt ist, braucht es die richtige Harmonie. 
 

Jedes Kind hatte die Mög-
lichkeit seinen Ton in dieser 
Melodie spielen zu lassen. 
So konnten sich die Kinder 
bei den verschiedenen Got-
tesdiensten einbringen. Ei-
nige von ihnen haben gerne 
gelesen und andere im Fa-
milienchor mitgesungen, der 
auch von den Eltern unter-
stützt wurde. Im Religions-
unterricht wurden die Kin-
der von Gabriele Schiffmann 
und Josef Mayr inhaltlich 
auf die Erstkommunion vor-
bereitet. Darüber hinaus gab 
es Gruppentreffen, die von den Tischeltern begleitet wurden und eine Kirchen-
führung mit Pfarrer Martin. 
 

Dann kam leider Corona mit seinen „schrägen Tönen“ – 
die Erstkommunion konnte am Weißen Sonntag nicht gefeiert werden. 

 

Mit dem neuen Schuljahr haben wir einen neuen Termin ins Auge gefasst – mit 
allen Vorbehalten, die diese Zeit mit sich bringt! In einem abschließenden „Come 
together“ werden die Alben und Erstkommunion-Kreuze übergeben. 
 

Am Sonntag, 11. Oktober 2020, 9.30 Uhr, feiern wir die Erstkommunion 
 

– mit allen Vorsichtsmaßnahmen: 
 kein Einzug mit der Stadtmusik vom Rathaus her 
 mit beschränkter Anzahl der Mitfeiernden 

 

aber mit dem Klang SEINER Melodie! 

Erstkommunion 
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FIRMVORBEREITUNG IM SCHULJAHR 2020/21 
 

Aufgrund der Einschränkungen und 
der Planungsunsicherheit durch die 
Corona-Maßnahmen mussten ab Mit-
te März 2020 alle Veranstaltungen 
rund um die Firmvorbereitung (Aktio-
nen, Patennachmittag, Einkehrvormit-
tag, Gruppentreffen, …) sowie der 
Firmtermin im Mai 2020 leider abge-
sagt werden. 
 

Deshalb wird der letztjährige Jahrgang 
gemeinsam mit dem heurigen auf die 
Firmung 2021 vorbereitet, und wir 
hoffen, im Juni 2021 ein schönes Firm-
fest feiern zu können. 
 

Schüler/innen der 2. Klassen NMS 
bzw. Gymnasien, die in unserem 
Pfarrgebiet wohnen, werden wieder 
brieflich eingeladen, unseren Firm-
Vorbereitungsweg mitzumachen. 
 

Eltern-Informationsabend 
 

Die Entwicklung bei den Covid-19-Zahlen in den vergangenen Wochen fordert 
uns besonders heraus. Wir müssen auch heuer auf einige Anpassungen wegen 
der Corona-Maßnahmen achten! So bitte ich, dass alle Eltern (des letztjährigen 
und des heurigen Jahrgangs) dringend zum Informationsabend kommen, bei 
dem wir einen Überblick über die Firm-Vorbereitung in dieser besonderen Zeit in 
unserer Pfarre geben! 
 

 Dienstag, 13. Oktober 2020, 20.00 Uhr 
in der Pfarrkirche! 

 

Anmeldung zur Firmung 
 

 Mittwoch 4. November 2020 
Donnerstag 5. November 2020 
jeweils nachmittags nur mit vereinbartem Termin! 
(Informationen und Terminvereinbarung beim Eltern-Informationsabend!) 

Firmung 
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DER HOLZWURM WURDE ERFOLGREICH BEKÄMPFT 
 

Im letzten Herbst wurde bei der Befundung unserer Orgel ein starker Befall mit 
Holzwürmern festgestellt. Auch sonst wurden immer wieder Löcher und Holz-
mehl an verschiedenen Orten in der Pfarrkirche bemerkt. 
 

Die Fa. Binker, die auf Holzwurm- und Schäd-
lingsbefall spezialisiert ist, lieferte einen ein-
deutig Befund: „Die Ausstattung im Kirchenin-
nenraum ist zum Teil erheblich vom Gewöhnli-
chen Nagekäfer (Anobium punctatum De Geer) 
frisch befallen.“ Betroffen waren alle Beicht-
stühle, der Hochaltar, einzelne Kirchenbänke 
und besonders stark die Orgel. Frisch befallen 
waren auch teilweise die Schränke in der obe-
ren und unteren Sakristei. Zum Glück wurde im 
Dachgestühl kein Befall festgestellt. 
 

3. – 12. AUGUST 2020 
 

Die Fa. Binker dichtete alle Fenster, Türen und 
sonstige Öffnungen – soweit dies für die Bega-
sung nötig ist – mit Sperrfolie und Klebestreifen 
von außen ab und führte eine Dichtheitsprü-
fung durch. Danach wurde die computerbe-
rechnete Gasmenge zur Abtötung des Befalls 
durch Holzinsekten eingeleitet. Während der 
Gaseinwirkzeit erfolgten entsprechende Kon-
trollmaßnahmen. Anschließend wurde das Gas 
abgesaugt und der ganze Kirchenraum inkl. 
Sakristei belüftet. Erst nach entsprechenden 
Messungen wurde die Pfarrkirche freigegeben. 
 

Während der Begasung wurden fünf Testblöcke 
im Kirchenraum inkl. Sakristeien verteilt aufge-
stellt. Sie enthielten jeweils drei lebende Lar-
ven. Nach der Begasung stellte die Material-
prüfanstalt Eberswalde / Brandenburg fest, 
dass alle Larven tot waren. Damit wurde der 
Nachweis der erfolgreichen Bekämpfung des 
Holzwurms erbracht. 

Sanierung 
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KOSTEN UND FINANZIERUNG 
 

Die Arbeiten (Abdichtung, Entfernung der Folien) verliefen besser als angenom-
men. So konnte die Kostenschätzung in Höhe von € 110.000,– wesentlich unter-
schritten werden. Die Gesamtkosten belaufen sich auf € 100.392,11 (inkl. Ne-
benkosten). 
 

Diesen Ausgaben stehen folgende Subventionen und Spenden gegenüber: 
 

Bundesdenkmalamt ................................. € 10.000,00 
Land Tirol Abteilung Kultur ...................... € 10.000,00 
Landesgedächtnisstiftung Tirol ................ € 11.000,00 
Stadt Schwaz ............................................ € 33.400,00 
Diözese Innsbruck .................................... € 10.000,00 
 

Brauchtumsgruppe Schwaz ...................... € 1.000,00 
Kolpingsfamilie Schwaz ............................ € 500,00 
Sonstige Spenden (bar, Erlagschein) ........ € 4.055,00 

 

Den noch offenen Betrag von ca. € 20.500,00 werden wir aus Rücklagen bzw. aus 
dem laufenden Budget bestreiten. 
 

Wir sagen allen Subventionsgebern und Spendern 
besonders der Brauchtumsgruppe Schwaz und der Kolpingsfamilie Schwaz 

ein herzliches „VERGELT’S GOTT!“ 
für ihre großzügigen Beiträge und ihre Verbundenheit 

mit der Pfarrkirche bzw. Pfarrgemeinde! 
 
 

KIRCHENPUTZ 
 

Wegen des Lockdowns ist der traditionelle Kirchenputz in der 
Karwoche ausgefallen. So hat sich in 9 Monaten sehr viel 
Staub und Schmutz in der ganzen Kirche angesammelt. Dazu 
kamen noch die Spuren durch die Holzwurmbekämpfung. 
 

Am Donnerstag, 13. August 2020, haben am Vormittag 
und Nachmittag viele Frauen und Männer die Pfarrkir-
che gereinigt und sie für das Patrozinium auf Glanz ge-
bracht. 
 

Allen, die mitgeholfen haben, 
EIN HERZLICHES „VERGELT’S GOTT!“ 

Sanierung 
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BIBELRUNDE 
 

 Vom „Aug um Aug“ zur Feindesliebe 
Dienstag, 20. Oktober 2020, 19.30 Uhr  

 

 Ist die Bibel wörtlich zu verstehen? 
– Die Macht der Übersetzung 
Dienstag, 17. November 2020, 19.30 Uhr  

 

 Zwei unterschiedliche Geburtsgeschichten… 
Dienstag, 15. Dezember 2020, 19.30 Uhr 

 

jeweils im Pfarrsaal (Pfarrhaus 2. Stock, Lift!) 
 

HERZLICHE EINLADUNG AN ALLE INTERESSIERTEN 
zu unserer Bibelrunde, die ein Austausch sein soll 
über die Gotteserfahrungen eines jeden und einer jeden von uns 
in unserer ganz konkreten Lebensgeschichte 
(keine wissenschaftlichen Diskussionen). 

 

Judith Junker-Anker 
 
 
FRAUENRUNDE 
 

 „DIE BIBEL – (K)EIN BUCH MIT 7 SIEGELN“ 
 

Pfr. Martin Müller führt in die Entstehung der Bibel ein und gibt Hinweise, 
wie manches „Siegel“ geöffnet und ein Zugang zum persönlichen Lesen der 
Hl. Schrift geschaffen werden kann. 
 

 Donnerstag, 5. November 2020, 19.30 Uhr 
im Pfarrsaal (Pfarrhaus 2. Stock, Lift vorhanden!) 

 

 ADVENTFEIER 
 

Wir bringen besinnliche Texte mit und singen traditio-
nelle Adventlieder. 
 

 Donnerstag, 3. Dezember 2020, 19.30 Uhr 
im Pfarrsaal (Pfarrhaus 2. Stock, Lift vorhanden!) 

 

Die Frauenrunde freut sich über Zuwachs 
und heißt alle interessierten Frauen 

zu den jeweiligen Abenden herzlich willkommen. 

Bibel – (k)ein Buch mit 7 Siegeln 
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GEBET MIT UND FÜR MENSCHEN 
IN BEDRÜCKENDEN SITUATIONEN 
 

Wir alle kennen das Gefühl allein gelassen 
zu sein, sich zu überfordern und überfor-
dert zu werden. Doch wir Menschen 
brauchen andere Menschen, besonders in 
belastenden Situationen. Wir laden zum 
Gebet ein füreinander und miteinander – 
jeweils unter einem besonderen Thema. 
 

Diese Zeit des Gebets will … 
… einen Raum öffnen für ein Anliegen, das Menschen verbindet (selbst erfahren 

oder mittragend). 
… eine Möglichkeit bieten, ein Stück abzuladen und aufzutanken für den Alltag 

(Elemente des Gebetes werden sein: Stille, Bitten, Rituale, Segen…). 
 

Jede/r von uns ist eingeladen: 
… einmal als selbst Betroffene/r 
… ein anderes Mal als solidarisch Anteilnehmende/r. 
 

So kann zum Ausdruck kommen: 
… Wir tragen miteinander 

– im Sinne der biblischen Aufforderung: „Einer trage des anderen Last“ – 
die Lasten, die uns und anderen das Leben aufgibt. 

 

Wir laden herzlich zum Gebet im jeweiligen Anliegen ein: 
… Donnerstag, 15. Oktober 19.00 Uhr „Unheilbar krank“ 

– Hospiz und Palliativ Care Kultur 
… Donnerstag, 19. November 19.00 Uhr „Fehlende Wertschätzung“ 
 
HEFT FÜR PERSÖNLICHE GEBETSANLIEGEN 
 

Im Quergang unserer Pfarrkirche steht ein Tisch, 
wo Sie Ihre Gedanken, Ihre Bitten, Ihre Klagen, 
Ihr Lob, Ihren Dank, … in ein Heft schreiben kön-
nen. 
 

Wir laden Sie ein! 
Schreiben Sie bitte in dieses Heft Ihre Anliegen: 
Sorgen, Hoffnungen, Glück, Freude, … 

Wir laden ein … 
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DIE JUNGSCHAR SCHWAZ MARIA HIMMELFAHRT … 
 

… STELLT SICH VOR! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Wir starten motiviert in das neue Jungscharjahr, und das mit einem wundervol-
len Gruppenleiterteam, bestehend aus unserem neuen Obmann Felix, sowie Pau-
la, Theo, Katharina, Paul, Philipp und Thomas... (von rechts nach links). 
Mit dabei sind auch Julia, Johanna, Felix, Ieva und Jessica. 
Wir freuen uns auf alle, die sich uns anschließen wollen, 

und hoffen auf ein spaßiges und erfolgreiches Jahr! 
 
… STARTET INS NEUE JUNGSCHARJAHR 
 

So wie jedes Jahr haben wir auch heuer 
das Jungscharjahr mit unserem Startfest 
begonnen. Trotz der schwierigen Um-
stände kamen einige Kinder, die uns hal-
fen, einen entlaufenen Fuchs zu fangen. 
 

Nach der Fuchsjagd gab es eine kleine 
Jause im Pflanzgarten. Gestärkt wurden 
einige Spiele gespielt, mit denen wir den 
Wald unsicher machten. Zurück beim Widum gab es Kaffee und Kuchen für alle, 
auch für die Eltern, die ihre Kinder abholten. 
 

Nach diesem gelungenen Startfest freuen wir uns jetzt auf einen neues 
Jungscharjahr mit vielen Aktionen, zu denen jedes Kind herzlich willkommen ist. 
 

Als nächstes nehmen wir die „Nacht der 1000 Lichter“ in Angriff, die die 
Jungschar gestalten wird. 

Kinder – Jugend 
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… SANIERT DIE JUNGSCHAR- UND JUGENDRÄUME 
 

Es war wieder einmal an der Zeit, die 
Räume für die Kinder- und Jugend-
arbeit im 1. Stock des Pfarrhauses zu 
sanieren. Anfang September 2020 
gingen unsere Jungscharleiter/innen 
ans Werk! 
 

Alles, was sie selber machen konn-
ten, wurde in Angriff genommen: 
einen alten Teppichboden heraus-
reißen und kaputte Möbel entsor-
gen, Fliesen herunterklopfen, Wän-

de malen, … und danach wieder alles putzen und „neu“ einrichten. 
Viele Stunden an ehrenamtlicher Arbeit wurden investiert! „Vergelt’s Gott!“ 
Ein herzlicher Dank der Fa. Trigonos, die einen Transporter für die Entsorgung 
des Sperrmülls zur Verfügung stellte! 
 

Ganz ohne professionelle Hilfe ist es aber nicht gegangen: 
– Die Fa. Hechenblaickner hat in zwei Gruppenräumen den Holzboden abge-

schliffen, im Emmaus-Raum einen Parkettboden verlegt und alles versiegelt. 
– Die Wände und das Gewölbe im Hausgang und Emmaus-Raum überstiegen 

die Möglichkeiten der Jugendlichen. Sie wurden von der Fa. MalerAlex abge-
kratzt, verspachtelt und gemalt. 

– Schließlich mussten ein Waschbecken, ein Untertischboiler und der Geschirr-
spüler von der Fa. Brunner Max montiert werden. 

 

So können die Jungschargruppen, die Ministrant/inn/en und die Jugendrunde in 
den sanierten Räumen ins neue Arbeitsjahr starten! 
 
 

D’ACCORDO 
 

Seit ein paar Jahren gibt es in unserer Pfarrge-
meinde den Chor „d’accordo“, der gelegentlich 
Gottesdienste in unserer Pfarre, manchmal 
auch in anderen Kirchen gestaltet. Wenn auch 
du Lust hast, bei uns mitzusingen, dann komm einfach vorbei! 
Wir proben immer montags von 18.00 bis ca. 19.45 Uhr im Pfarrhaus, 1. Stock. 

Wenn Du Lust hast am Singen, komm einfach vorbei! 

Kinder – Jugend 
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MINISTRANTEN 
 

Wir freuen uns immer, wenn Kinder und 
Jugendliche als Ministranten aktiv bei den 
Gottesdiensten mitwirken. Sie übernehmen 
dadurch eine wichtige Aufgabe in der 
Pfarrgemeinde.  
So laden wir alle Kinder ab der 3. Klasse VS 
ein, den Ministrantendienst zu erlernen. 
Rund um die Erstkommunion im Oktober 
besteht wieder eine Möglichkeit, neu ein-
zusteigen. Zu Redaktionsschluss stand lei-
der noch kein genauer Termin fest. 
Bei Interesse melde dich einfach unter 

 jungschar-schwaz@gmx.at 
 0699-10796568 (Thomas Förg) 

 
 
JUGENDAKTION 

AM SONNTAG DER WELTKIRCHE 
 

Unter dem Motto „Einfach köstlich. Doppelt gut“ set-
zen sich Jugendliche unserer Pfarrgemeinde für eine 
gerechtere Welt ein und verteilen Schokopralinen 
gegen eine Mindestspende von € 3,00 pro Packung: 
 

 Sonntag, 18. Oktober 2020, nach der 9.30-Uhr-Messe 
in oder vor der Pfarrkirche 

 

→ Kindern in die Zukunft helfen 
Der Reinerlös der köstlichen Schokopralinen sowie die freiwilligen Spen-
den fließen in Jugendprojekte von Missio Österreich in Afrika, Asien und 
Lateinamerika und in ein Bildungsprojekt der Katholischen Jugend Öster-
reich. 

 

→ Fairer Handel 
Den Kleinproduzenten und Kleinproduzentinnen, die die Rohstoffe lie-
fern, wird ein fairer Preis für ihre Arbeit gezahlt. So können sie ihre Exis-
tenz weitgehend selbst sichern und soziale Mindeststandards in Gesund-
heit und Bildung erreichen. 

Kinder – Jugend 
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NACHT DER 1000 LICHTER 
 

Die Katholische Jungschar und Jugend gestaltet 
wieder einen Lichterweg aus über 1000 Kerzen 
durch die Pfarrkirche. Warmes Kerzenlicht, ru-
hige Musik, verschiedene Stationen mit Texten, 
Gebeten, Gedankenimpulsen, … erwarten die 
Besucher/innen. 
 

 Samstag, 31. Oktober 2020 
19.30 – 22.30 Uhr 
Pfarrkirche Maria Himmelfahrt  

 

PS: Falls es Corona zulässt, ist während der „Nacht der 1000 Lichter“ die An-
sprechBar im Pfarrhaus geöffnet. Man kann dort gemütlich sitzen, etwas 
trinken und miteinander ins Gespräch kommen! 

 
 
KEINE FEIERLICHE GRÄBERSEGNUNG AN ALLERHEILIGEN 
 

Jedes Jahr strömen am 
Nachmittag von Aller-
heiligen mehrere tau-
send Menschen zur 
Gräbersegnung auf den 
Friedhof St. Martin. Ein 
schönes und wichtiges 
Zeichen der Trauerkul-
tur in unserer Stadt! 
 

Heuer muss wegen 
Corona alles anders 
sein! 

 

Bürgermeister Dr. Hans Lintner, Pfr. Rudolf Theurl und Pfr. Martin Müller haben 
sich wegen der großen Menschenansammlung entschlossen, dass die Segnung 
der Gräber nicht im üblichen Rahmen gefeiert werden kann. 
 

Sie bitten alle Schwazerinnen und Schwazer ihre Gräber während des ganzen 
Tages zu besuchen und ihrer Verstorbenen im persönlichen Gebet zu gedenken. 
Im Laufe des Nachmittags werden die Gräber im kleinen Rahmen von den Pfar-
rern gesegnet. 

Trauer und Trost 

 
 

DIE NACHT DER 
1000 LICHTER 
 

31. OKTOBER 2020 
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GEDENKEN AN UNSERE VERSTORBENEN 
 

 WEG DER TRAUER UND DES TROSTES 
 

Sie haben die Möglichkeit, in Ihrem eigenen 
Tempo durch unseren Kirchenraum zu gehen 
und sich auf verschiedene Gedanken und 
Impulse rund um den Themenkreis „Trauer – 
Abschied – Hoffnung“ einzulassen. 
 

 Allerseelen, 2. November 2020, 
10:00 – 19:00 Uhr 

 Die Stationen verbleiben bis 9. November 
2020 in der Kirche. 

 

 GEDENKGOTTESDIENST 
für alle, die seit Allerheiligen 2019 aus unse-
rer Pfarrgemeinde verstorben sind. 
Wir laden Sie ein, diesen Gottesdienst als 
Zeichen der Verbundenheit mit den Verstor-
benen und ihren Angehörigen mitzufeiern. 
 

 Allerseelen 2. November 2020 
19:00 Uhr 

 
 

EIN ZEICHEN DER ANTEILNAHME SETZEN: 
LICHTER GEGEN DAS DUNKEL – CANDLE LIGHTENING 

 

Wir laden wieder alle herz-
lich ein, gemeinsam mit be-
troffenen Müttern, Vätern, 
Großeltern und Geschwis-
tern die Erinnerung an früh 
verstorbene Kinder, beson-
ders an jene, die durch Fehl- 
oder Totgeburt oder nach 
kurzer Lebenszeit gestorben 
sind, wachzuhalten und 
ihnen und der Trauer um sie 
einen Raum zu geben. 

Trauer und Trost 
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Durch Ihre An-Teilnahme an dieser Gedenkfeier – auch als Nicht-Betroffene – 
setzen Sie ein Zeichen, dass Kinder – egal wie kurz sie gelebt haben – einen Platz 
in unserer Mitte haben und die Trauer um diese Kinder nicht totgeschwiegen 
werden soll und darf. 
 

Weltweit werden an diesem Abend Kerzen entzündet und während sie in der 
einen Zeitzone erlöschen, werden sie in der nächsten entzündet, sodass eine 
Lichterwelle die Welt verbindet – dem Worldwide Candle Lightening. 
 

 Wann? Sonntag, 13. Dezember 2020, 19.00 Uhr 
 Wo? vor dem Marienaltar im Knappenchor der Pfarrkirche 
 
 

MORGENGEBET – LAUDES 
 

jeder Morgen von dir geschenkt 
vor uns ein neuer Tag 
lass uns jeden Tag neu 
in seiner Einmaligkeit erleben 
achtsam sorgsam 
für das Kleine sein 

 
HERZLICHE EINLADUNG ZUM MORGENLOB/LAUDES:  
 jeden Dienstag, 8.00 Uhr 

Pfarrkirche (Knappenchor vor dem Marienaltar) 
 
 

ZINTBERGMESSE DER KOLPINGSFAMILIE 
 

Am Freitag, 4. September 
2020, startete die Kolpingsfa-
milie bei traumhaftem Wetter 
das neue Arbeitsjahr mit ihrer 
traditionellen Messe bei der 
Zintbergkapelle. Nicht nur viele 
Mitglieder, sondern auch eini-
ge Nachbarn vom Zintberg, 
feierten mit. Danach traf man 
sich im Kolpinghaus zu Würstel 
und Getränk. 

Wir laden ein … 
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FRONLEICHNAM – HERZ JESU – PATROZINIUM 
 

Aufgrund der Covid-19-Beschränkungen konnten wir an Fronleichnam keine Pro-
zession gehen. Dafür feierten wir mit allen Traditionsvereinen, den Zunftstangen-
Trägern und unter starker Teilnahme der Bevölkerung die Festmesse mit an-
schließendem Evangelium im Pfarrpark. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Am Herz-Jesu-Sonntag hat leider das Wetter 
nicht mitgespielt. So mussten wir die Festmes-
se mit Evangelium in der Pfarrkirche feiern. 
Traditionell schmückten Mitglieder der 1. An-
dreas-Hofer-Schützenkompanie das Herz-Jesu-
Bild. 
 
 
 

Am Hochfest Maria Himmelfahrt – unserem 
Patrozinium – konnten wir in diesem Jahr 
erstmals eine Prozession durchführen. Nach 
der Festmesse im Pfarrpark ging es über die 
Barbara-Brücke, beim Bahnhof vorbei (in der 
Archengasse wäre es für die Formationen zu 
eng geworden!) zum Bezirkskrankenhaus, 
wo wir zum „Evangelium“ hielten, anschlie-
ßend ging es über die Steinbrücke zurück zur 
Pfarrkirche. 
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Rückblick 
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PFARRKIRCHE MARIA HIMMELFAHRT 
500 JAHRE ABSCHLUSS DER GOTISCHEN BAUPHASE 
 

1520 wurden die Orgelempore und der Treppen-
turm, der zu ihr und zum Dachstuhl führt, gebaut. 
Damit wurde der spätgotische Umbau von der drei- 
zur vierschiffigen Kirche abgeschlossen, so wie sie 
sich heute präsentiert. 
 

Dieses Jubiläum nahmen die Stadt Schwaz und die 
Pfarre Maria Himmelfahrt zum Anlass, zwei Publika-
tionen zu unserer Pfarrkirche herauszugeben. Den 
Text für beide Ausgaben verfasste Mag. Anton Prock 
aus Jenbach. Er ist Stadtführer und großer Kenner 
unserer Pfarrkirche. 
 

Bei der Patroziniumsmesse am 15. August 
2020 wurden die beiden Publikationen von 
Bgm. Dr. Hans Lintner und Pfr. Martin Müller 
vorgestellt und der Öffentlichkeit präsentiert. 
 

Die Pfarre bedankt sich ganz herzlich bei der 
Stadt Schwaz und Bgm. Dr. Hans Lintner für 
das „Geburtstagsgeschenk“ zum 500-Jahr-
Jubiläum, nämlich die Übernahme der Kosten 
für Text, Layout und Druck für den Kirchen-
führer. 

 
„DIE PFARRKIRCHE SCHWAZ MARIA HIMMELFAHRT“ 
Reihe der Schwazer Kostbarkeiten 12 
 

 156 Seiten 
kann in der Rathausinfo bzw. Schatzkammer Silberregion-Shop (Franz-
Josef-Str. 23) zum Preis von € 9,90 erworben werden. 

 

KIRCHENFÜHRER „PFARRKIRCHE MARIA HIMMELFAHRT“ 
 

 32 Seiten 
liegt am Schriftenstand der Pfarrkirche auf und kann gegen einen Betrag 
von € 3,50 mitgenommen werden. 
Bitte das Geld in die Kassa bei den Opferlichtern einwerfen! 

Rückblick 
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DIE VINZENZ-GEMEINSCHAFT SCHWAZ STELLT SICH VOR … 
 

WER SIND WIR 
 

Die Vinzenz-Gemeinschaft ist ein eigenständiger und gemeinnütziger Verein, der 
mit der Pfarre und anderen Einrichtungen zusammenarbeitet. Namensgeber und 
Vorbild ist Vinzenz von Paul (1581–1660), der „Apostel der Nächstenliebe“. 
 

Ihre Mitglieder vertreten ein christlich soziales Weltbild und arbeiten ehrenamt-
lich. Unter der neuen Leitung von Frau Helga Wörle, Obfrau, und Mag. Harald 
Chesi, Obfrau Stellvertreter, wurde der örtliche Wirkungsbereich von der Pfarre 
Maria Himmelfahrt auch auf die Pfarre St. Barbara, und damit auf den gesamten 
Bereich der Stadt Schwaz ausgeweitet. Geistlicher Beirat und für die Pflege der 
Spiritualität zuständig ist Pfarrer Mag. Martin Müller. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
„Durch die Erweiterung unseres Aktionsradius wirken wir jetzt in ganz Schwaz 
und können damit noch mehr Menschen in Not unterstützen“, so die neue Ob-
frau, Helga Wörle. „Wir haben bereits in Schwaz Menschen gefunden, die Auge 
und Ohr für die Nöte der Menschen und Ansprechpersonen für Hilfesuchende 
sind“, so Harald Chesi. Unterstützt wird das „Duo“ von einem starken Vorstand. 
 

WAS TUN WIR 
 

Wir kümmern uns um Menschen, die in Not geraten sind und menschliche, ma-
terielle und finanzielle Hilfe wie z.B. Überbrückungshilfen, Hilfe in Dingen des 
Alltags, Begleitung bei Behördengängen benötigen oder einfach Gesprächsbedarf 
haben. Mit Liebe beim Nächsten. 

Der Armut begegnen … 

Der Vorstand der VG Schwaz 
 

sitzend v.li.: Obfrau Stellvertreter Mag. 
Harald Chesi, Obfrau Helga Wörle, 
Kassier Anton Bangheri 
stehend v.li.: Eva Walser, Ing. Willi 
Keck, Birgit Purtscher, Stefanie 
Steinegger-Wörle, Elisabeth Kandler, 
Pfarrer Mag. Martin Müller, Franz 
Baumgartner 
nicht auf dem Foto: Martha Klingler 
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WIE HELFEN WIR 
 

Bei unseren monatlichen Treffen besprechen wir die Betreuungsfälle. 
Verschwiegenheit ist oberstes Gebot! 

 

KONTAKT 
 

– Vinzenz-Gemeinschaft Schwaz, Burggasse 14, 6130 Schwaz 
– Vinzi-Telefon: 0670 - 5086511 
– über die Pfarren Maria Himmelfahrt oder St. Barbara 

 
 
HILFE > ARMUT 

ELISABETH-SAMMLUNG, 14./15. NOVEMBER 2020 
 

Im Herbst widmet sich die Caritas traditionell notleidenden Menschen im Inland. 
Armut bedeutet für viele Menschen, 
– am Monatsende zu entscheiden, ob man etwas zu Essen kaufen oder die 

Wohnung heizen soll. 
– einen großen Teil des Einkommens für Wohnen und Energie auszugeben. 
– in feuchten, schimmligen Räumen zu wohnen, weil die Wohnung nicht ange-

messen warmgehalten werden kann oder die kalten Tiroler Winter überhaupt 
auf der Straße zu verbringen. 

– dass zusätzliche oder unerwartete Ausgaben wie die Reparatur der Waschma-
schine oder Heizung nicht getätigt werden können. 

 

Und trotzdem: Armut bedeutet keinesfalls, dass 
Menschen aufgeben. 
Sie können ihren Alltag und auch die besonderen 
Herausforderungen bewältigen, wenn sie durch 
Ihre Spenden unterstützt werden. 
 

WIR BITTEN UM IHRE SPENDEN 
 bei den Gottesdiensten am 14./15. November 2020 

Mit der Hälfte des Erlöses wird Tiroler Familien, die in Not geraten sind, durch 
die diözesane Caritas geholfen. Die andere Hälfte kommt über die Vinzenzge-
meinschaft bedürftigen Menschen und Familien in Schwaz zugute. 

 

 mit Überweisung an Caritas Innsbruck 
IBAN: AT79 3600 0000 0067 0950 
Kennwort: Novembersammlung 2020 

EIN HERZLICHES „VERGELT’S GOTT!“ 

Der Armut begegnen … 
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DIE WELTKIRCHE BRAUCHT UNSERE HILFE! 
SONNTAG DER WELTKIRCHE – 17./18. OKTOBER 2020 

 

Die größte Solidaritätsaktion der Welt 
Eine Milliarde Katholiken weltweit sam-
meln und beten am 18. Oktober für den 
Aufbau der Kirche in den Ländern des Sü-
dens. Die „Missio-Sammlung“ sichert die 
materielle Grundversorgung der ärmsten 
Diözesen in Afrika, Asien und Lateinameri-
ka. 
 

Gemeinsam für den Aufbau der Kirche 
Die Missio-Sammlung ermöglicht die pasto-
rale und soziale Arbeit der Kirche, indem 
sie den ärmsten Ortskirchen in den 1.180 
Missionsdiözesen in Afrika, Asien und La-
teinamerika ein „Existenzminimum“ zusi-
chert. So hilft die Kirche vor Ort an Leib und 
Seele. Aus der Glaubenspraxis in der Missi-
on empfangen wir im Gegenzug wichtige 
Impulse für unser Glaubensleben. 

 

Projekte 
Neben der Grundversorgung werden pastorale und soziale Projekte wie der Bau 
von Kirchen, Ambulanzen und Gemeindezentren, Bildungsinitiativen und die 
Ausbildung von Priestern und Katechisten finanziert. 
 

Helfen Sie durch Ihre Spende: 
 bei allen Gottesdiensten am 17./18. Oktober 2020 
 mit Überweisung an Missio: IBAN: AT96 6000 0000 0701 5500, Kennwort: WMS 

 
 

KIRCHENPUTZ 
 

Montag 16. November 2020 
Montag 29. März 2020 
Montag 9. August 2020 
 

Ich bitte alle, wieder fest mitzuhelfen, dass unsere Kirche in 
Glanz erstrahlen kann! 
Im Voraus sage ich allen schon ein herzliches „Vergelt’s Gott!“ 

Wir bitten um Ihre Spenden … 
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AUS DEN MATRIKENBÜCHERN 
 

Taufen: 
 

27.06. Maximilian Martin Dödlinger 
18.07. Josef Christoph Pellegrini 
18.07. Mia Niklesz 
15.08. Artur Höss 
29.08. Lukas Florian Wäger 
19.09. Nora Pertl-Sam 
 

„Herr, begleite sie auf ihrem Lebens- und Glaubensweg!“ 
 

Trauungen: 
 

25.07. Sabrina Schiestl + Dietmar Mair 
05.09. Cornelia Wurzer + Marco Holzer 
 

„Herr, segne ihre Liebe!“ 
 

Begräbnisse: 
 

16.06. Christoph Esterhammer, 57 Jahre 
26.06. Wilhelm Lochner, 89 Jahre 
28.06. Martha Schiefer geb. Lechner, 86 Jahre 
04.07. Dietrich Bürger, 72 Jahre 
17.07. Karl Bender, 82 Jahre 
22.07. Anna Toth, 83 Jahre 
04.08. Mag. DDr. Klaus Rüdiger Strassern, 81 Jahre 
15.08. Irmgard Mayr, 90 Jahre 
18.08. Max Nöckl, 85 Jahre 
18.08. Eduard Engl, 75 Jahre 
28.08. Liselotte Hochfelner geb. Bär, 91 Jahre 
31.08. Albuin Schatz, 86 Jahre 
03.09. Albert Oppeneiger, 74 Jahre 
07.09. Manfred Niederwieser, 77 Jahre 
20.09. Josef Meister, 74 Jahre 
21.09. Erika Weratschnik, 84 Jahre 
 

„Herr, gib ihnen die ewige Ruhe!“ 
 
ANKÜNDIGUNGEN 
 

Do. 01.10. 19.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Frauenrunde 

Matriken 
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Fr. 02.10. 9.00 - 10.30 Uhr Zwergerltreff (Pfarrsaal); 16.00 Uhr „Come toge-
ther!“ – Abschluss der Erstkommunion-Vorbereitung 2019/2020 

Do. 08.10. 10.00 Uhr Erstkommunion-Probe 
15.00 Uhr Seniorenmesse mit der Möglichkeit zum Empfang der 
Krankensalbung im Pfarrsaal; 19.00 Uhr keine Abendmesse 
19.00 Uhr AK allg. Liturgie 

Fr. 09.10. 10.00 Uhr Erstkommunion-Probe 
So. 11.10. 9.30 Uhr feierliche Erstkommunion mit Tauferneuerung 
Di. 13.10. 20.00 Uhr Eltern- u. Patenabend zur Firmung (Pfarrkirche!) 
Do. 15.10. 19.00 Uhr „Einer trage des anderen Last“ – Gebet mit und für Men-

schen in bedrückenden Situationen („Unheilbar krank“ – Hospiz und 
Palliativ Care Kultur) (siehe Seite 9) 

So. 18.10. Kirchweihsonntag – Sonntag der Weltkirche: 
9.30 Uhr Hl. Messe mit Ehrung von langjährigen ehrenamtlichen 
Mitarbeiter/inne/n mit Missio-Sammlung (siehe Seite 20) und Mis-
sio-Pralinen-Verkauf der Jungschar (siehe Seite 12) 

Di. 20.10. Bibelrunde im Pfarrsaal/Pfarrhaus (siehe Seite 8) 
Mi. 21.10. Elternabend zur Erstkommunion 
Sa. 31.10. 19.00 Uhr Vorabendmesse in der Spitalskirche; 19.30 – 22.30 Uhr 

Nacht der 1000 Lichter in Pfarrkirche (siehe Seite 13) 
 

So. 01.11. Hochfest Allerheiligen: 
9.30 Uhr Hl. Messe; Nachmittag Gräbersegnung auf dem Friedhof in 
St. Martin (siehe Seite 13) 

Mo. 02.11. Allerseelen: ab 10.00 Uhr Weg der Trauer und des Trostes (Statio-
nen in der Kirche); 19.00 Uhr Gedenkgottesdienst für die Verstor-
benen der Pfarrgemeinde seit Allerheiligen 2019 in der Pfarrkirche 

Do. 05.11. 19.30 Uhr Frauenrunde: „Die Bibel – (k)ein Buch mit 7 Siegeln“ mit 
Pfr. Martin Müller 

Sa. 07.11. 9.30 Uhr „Come together!“ für Erstkommunion-Kinder und -Eltern 
So. 08.11. Seelensonntag: 

9.30 Uhr Hl. Messe mit Kranzniederlegung im Gedenken an die Ge-
fallenen und Vermissten beider Weltkriege 

Mi 11.11. 17.00 Uhr Martinsumzug des Tannenberg-Kindergartens durch die 
Stadt; ca. 17.30 Uhr Abschluss in der Pfarrkirche 

Do. 12.11. 15.00 Uhr Seniorenmesse im Pfarrsaal; keine Abendmesse 
Fr. 13.11. 9.00 - 10.30 Uhr Zwergerltreff (Pfarrsaal) 
So. 15.11. 9.30 Uhr Cäcilienmesse der Stadtmusikkapelle 

Caritas-Sammlung bei allen Gottesdiensten (siehe Seite 19) 

Termine 
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Mo 16.11. Ab 9.00 bzw. 13.30 Uhr Kirchenputz 
Herzliche Bitte an alle freiwilligen Helferinnen und Helfer! 

Di. 17.11. 19.30 Uhr Bibelrunde im Pfarrsaal/Pfarrhaus (siehe Seite 8) 
Mi. 18.11. Redaktionsschluss für Winter-Pfarrbrief (erscheint Mitte Dezember) 
Do. 19.11. 19.00 Uhr „Einer trage des anderen Last“ – Gebet mit und für Men-

schen in bedrückenden Situationen (Fehlende Wertschätzung) (sie-
he Seite 9) 

So. 22.11. Christkönig- und Cäciliensonntag: 
9.30 Uhr Hl. Messe mit dem Pfarrchor 

Di. 24.11. 19.30 Uhr Sitzung des Pfarrgemeinderats 
Sa. 28.11. Nachmittag: Klosterbasar 

19.00 Uhr Rorate mit Adventkranzsegnung in Spitalskirche 
So. 29.11. 1. Adventsonntag (Beginn des Kirchenjahres, Lesejahr B) 

9.30 Uhr Familienmesse mit Segnung der Kinder und der Advent-
kranzsegnung; Vormittag: Klosterbasar; kein Pfarrcafe 

 

Mi. 02.12. 6.00 Uhr Rorate in der Pfarrkirche, anschl. Frühstück im Pfarrcafe 
Do. 03.12. 19.00 Uhr Rorate, 19.30 Uhr Adventfeier der Frauenrunde 
Di. 08.12. Hochfest Maria Empfängnis 

9.30 Uhr Gemeinschaftsmesse der Kolpingsfamilie  
Mi. 09.12. 6.00 Uhr Rorate in der Pfarrkirche, anschl. Frühstück im Pfarrcafe 
Do. 10.12. 15.00 Uhr Seniorenmesse im Pfarrsaal 
Fr. 11.12. 9.00 - 10.30 Uhr Zwergerltreff (Pfarrsaal) 
Sa. 12.12. 6.00 Uhr Firmlingsrorate in der Pfarrkirche 
So. 13.12. 3. Adventsonntag: 9.30 Uhr Hl. Messe – Sammlung für „Bruder und 

Schwester in Not“ 
19.00 Uhr „Candle-Lightening“ im Knappenchor der Pfarrkirche 

Di. 15.12. 19.30 Uhr Bibelrunde im Pfarrsaal/Pfarrhaus (siehe Seite 8) 
Mi. 16.12. 6.00 Uhr Rorate in der Pfarrkirche, anschl. Frühstück im Pfarrcafe 
Do. 17.12. 19.00 Uhr Adventliche Versöhnungsfeier 
 

Impressum 
Herausgeber: Röm.-kath. Pfarrgemeinde Maria Himmelfahrt / Pfr. Martin Müller 
6130 Schwaz Tannenberggasse 15; Email: pfarre.schwaz.himmelfahrt@dibk.at 
DVR-Nr. 0029874(10774); Druck: STEIGERDRUCK Axams; Erscheinungsort: 6130 Schwaz 
 

Spenden: – im Pfarrbüro 
– Raiffeisen Regionalbank Schwaz IBAN:   AT74 3632 2000 0003 5147 
– Volksbank Tirol IBAN:   AT54 4239 0006 0004 7458 
– Sparkasse Schwaz IBAN:   AT53 2051 0000 0001 0892 

Termine 



 

„LICHTER DER HOFFNUNG“ 
jeden Tag um 20:00 Uhr 

 
 
 
 

Kerze ins Fenster stellen und entzünden 
 

Kreuzzeichen 
 

Gebet in Zeiten von Corona 
 

Beten wir für alle Menschen, 
die am Corona-Virus erkrankt sind, 
für alle, die Angst haben vor einer Infektion, 
für alle, die sich nicht frei bewegen können. 
 

Beten wir für die Ärzte und Ärztinnen, 
Pfleger und Pflegerinnen, die sich um die Kranken kümmern, 
für die Forschenden, die nach Schutz und Heilmittel suchen, 
dass Gott unserer Welt in dieser Krise seinen Segen erhalte. 
 

Allmächtiger Gott, du bist uns Zuflucht und Stärke, 
viele Generationen vor uns haben dich als mächtig erfahren, 
als Helfer in allen Nöten. 
 

Steh allen bei, die von dieser Krise betroffen sind, 
und stärke in uns den Glauben, 
dass du dich um jede und jeden von uns sorgst. 
Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. Amen. 

 

Zeit der Stille / persönliches Gebet 
 

Vater unser 
 

Segensgebet 
 

Der Herr segne uns und beschütze uns! 
Er lasse sein Angesicht über uns leuchten und schenke uns seine Liebe! 
Er wende uns sein Angesicht zu und schenke uns seinen Frieden! 
So segne uns und alle, denen wir verbunden sind, 
Gott der Vater, + Gott der Sohn und Gott der Heilige Geist. Amen. 


